
Wiesbadener Bade -BM.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g ( 13 M. 50 Pf.
» „ Halbjahr 7 „ 50 aSj 8 „ 70 „
» „ Vierteljahr 4 „ 50 pqSj 5 „ 50 „
» einen Monat 2 „ 20 g 12 ,, 50 „

Cnr- und Fremdenliste.
13 . Jalirgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach -Blatt , . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.

Eiurückungsgebühr : Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Fiir Local-
Annoncen und hei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

rr Annoneen -Annahme '■
«aasenstein&in-Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoneen-Expeditionen und Filialen der Herren 6 . L. Daube & Comp.

Vogler, Ruaolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, Dietrich & Comp, in CASSEL, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’selie Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

Jtö 229. Montag den 18. August 1879
geh nuäsutlieb geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

er> wie auch fiir etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9

- Uze>n - Die Redact io n.

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf.- Regiments
unter Leitung des

Capellmeisters HerrnF.W,IM.
--

Nachmittags 4 Uhr.

1- Prinz Albert-Marsch. Philipp.
2- Ouvertüre zu „Raymond “ . Thomas.
3. Arie aus „Traviata“ . Verdi.
4- Wo die Citronen blüh’n, Walzer . . . Strauss.
5- Polacca brillante. Weber.
6- Le Premiere d’amour, Polka concertant. Neumann.

Solo für Trompete : Herr Rilke.
7- Zug der Frauen aus „Lohengrin“ . . B. Wagner.

Grosse Fantasie aus „La Masnadieri“ . Verdi.
Für Militärmusik arrang . von Fr . W. Münch.

$

Rundschau:
Kgl. Schloss.
CurhausL
Colonnadon.
Cur-inlagen,
Mbrunnan,

Mussum,
Ourhaus-
Kunsl-

Kussiellung.
Kunstwein.
Synagoge,

Kath, Kirche,
Evang,Kirche.
Engl, Kirche.

Palais Pauline
Hygisa-Gruppe

Schiller-,
Waterloo- t

Denkmal.
Griechische

Fernsicht,

Wartthurm,
Ruins

&c. &c.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüste.
- ^ --

Abends 8 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz “ . . . Brüll.
2.  Frühlingslied. Mendelssohn.
3.  Hexentanz , Walzer . Lanner.
4 . Arie aus dem Stabat mater . Rossini.

Posaune-Solo: Herr Glöckner.

5. Ouvertüre zu „Lodoiska“ . Cherubim.
6. Figaro-Polka . . Joh. Strauss.
7. Fantasie aus Weber '8 „Oberon“ . . . . Wieprecht.
8. Deutscher Kaiser-Marsch. Kder -Bäa.

Feuilleton.
Allerlei.

belieb^ - Nauheim , 14. Aug. Wir hatten letzten Donnerstag das Vergnügen, die so
V°n Sev'iw S0  siebten gefälligen Melodien ausgestattete Rossini’sche Oper „Der Barbier
fiihruf,»1 a" auI ^er Bühne unseres Curhauses an uns vorübergehen zu sehen. Die Auf-
cö1q y Seschah durch Mitglieder des Darmstädter Hoftbeaters und Herrn Köhler aus
41m»,.: .1 betonen‘"haviv̂ i “ulu nen sind die Namen Frau Magr . Olbrich (Rosine ), Herr Bär (Graf
bar  die a f- rr Kratze (Figaro ) und Herr Köhler (Dr . Bartolo). Geradezu überraschend
. °be . Ausführung der Ensemble Sätze. Es war keine Kleinigkeit, in einer  Ensemble-

dbgsten Tn ?,° zu  gestalten , wie es der Fall war und haben wir dies nicht zum ge-
i auch ^ei m,lr  Lust und Liebe zu danken, mit welchem sich sowohl die Sänger

unser Curorchester, ihrer Aufgabe in förmlichem Wetteifer bingaben, andererseits
ab ii,n " der Umsicht und Gewandtheit unseres Capeilmeisters Macht, welcher sich der

gestellten Aufgabe vollständig gewachsen zeigte.
und die Wiesbadener Wilhelms -Heilanstalt . Jetzt , wo man in

p)-ht eSnff steht , dem wackeren VaterWrangel  ein Denkmal zu errichten, ist’s viel-
5®reiidenV™Si ’ zu  Lören, wie der Verehrungswürdige sich vor nicht langer Zeit selber ein
jln  Nazareth besetzt hat . Wer in Wiesbaden war, kennt die „Wilhelms-Heil-Anstalt “,
^ ^ entilaf nut ,a«ein  Comfort und allen neuesten Vervollkommnungen des Transports,
J 'Ubesten xr^' Laboratoriums, des Operationstisches, der Bäder &c., wie sie nur in
»a r dieg eg -f. rn uncl  Krankenhäusern zu linden sind. In einer Beziehung überragt
n, ^ VorzUffliVl j j 6 Institut wohl alle ähnlichen: die Verpflegung in demselben ist
I-a Heu und  da 8 Lob derselben wird von allen den Hunderten verkündet, welche sie
n. öt>etwa 7n ner . aob Hunderten allerdings zählen sie, denn die Wilhelms-Heil-Anstalt
th!i°rSt, so C1?re  vnd gegen 150 Soldaten aufnehmen. So gut aber auch für Alles
W ®nden „ 7.̂ Ktat bemessen ist, immer seit der Eröffnung im Jahre 1870 fanden
K:ren> ihre Frftu?™ " ünsche und dringende Bedürfnisse, die, weil die Etats erschöpft
SofYuter  erhoffen v und Befriedigung nicht anders, als ans besonderen Zuwendungen
I]. ; *lt , welche mf ! i Knd es hat glücklicherweise niemals an solchen weichen Seelen
soUv ere  Stiftuno-er,'!u aus  Dankbarkeit oder in achter Samariter-Stimmung grössere oder
kehl ®amaritp?o-nhe lai?1̂ en' Knch das Grundcapital der Anstalt ist ja eigentlich eine

‘Warschau tSVu 11 sämmtliche Offleiere der Deutschen Armeen bis zum General-8. Z. bereitwilligst ßlTlfl nTuzinlipri lacoör) nm

das schöne Werk zu fördern. Wie sich denken lässt, vergeht fast keine Woche, ohne dass
nicht hohe und höchste Persönlichkeiten die Einrichtung des Hauses in Augenschein nehmen.
So erschien auch im Sommer 1872 Vater Wrangel, nahm, acht militärisch, auch von den
unwesentlichsten Dingen genaue Kenntniss, scherzte in seiner Weise mit den Kranken, er¬
kundigte sich wiederholt, oh und wie die Einrichtung der Anstalt zu verbessern sei, und
verabschiedete sieh schliesslich, ohne, wie man eigentlich erwartet hatte , seine Börse auf-
getlian zu haben. Nach Verlauf von etwa 14 Tagen traf jedoch ein Schreiben Sr. Excell.
nebst einem zwar nicht schweren, aber doch vielversprechendem Packete heim Director
ein. Es solle, so hiess es in dem Schreiben, das Packet, welches ein Geschenk für die
Anstalt enthalte, bis zum Tode des Geschenkgehers uneröffnet in persönlichem, sicherem
Verwahrsam dos Directors bleiben. Eine Andeutung über Art und Werth der Gabe war
nicht gemacht. Was Wunder, wenn allerlei Vorstellungen, ja kühne Hoffnungen lebendig
wurden. Schliesslich begegneten sich die verschiedenstenMeinungen in der Annahme, das
Packet enthalte Werthpapiere. Mit dieser Annahme stieg die Sorge des Directors auf eine
bedenkliche Höhe; es war kein Arnheim im Hause. Als nun der Tod des Feldmarschalls
auch dieser Sorge ein Ende machte, galt es, die rechte und gerichtlich-unanfechtbare Form
für die Hebung des Schatzes zu finden. Zu dem Zwecke lud der Director mehrere Offleiere
ein, dem feierlichen Acte als Zeugen beizuwohnen. Ein Protocollführer war zur Stelle. Die
Ceremonie begann mit einer Ansprache, in welcher des Wohlthäters gebührend gedacht
wurde. Endlich erfolgte die Oeffnung. Die erste Hülle fiel, es fiel eine zweite, dritte u.
s. w. _ Der Emballage-Papier -Berg erhob sich zn ansehnlicher Höhe. Endlich ein Carton.
Und in ihm : eine Photographie von dem Schreibtisch Sr. Excellenz des Feldmarsehalls.
Die Mittel zur Einrahmung waren zunächst nicht aufzutreiben. „B. B. C.“

Weibliche Chemiker . Dass Damen die Doctorwürde empfangen, ist heute eine
alltägliche Erscheinung. Die Ertheilung des „Diploms eines technischen Chemikers“
an weibliche Studirende dürfte indessen bis dato — trotz Rabbi Ben Akiha noch nicht
dagewesen sein. Unter den drei Candidaten, welche soeben die Diplom-Prüfung an der
chemisch-technischen Abtheilung des Eidgenössischen Polytechnikums in Zürich erfolgreich
bestanden haben, befindet sich auch eine junge Russin, Fräulein Concordia Istomine,
seit einigen Jahren reguläre Schülerin der Anstalt. Dass übrigens Damen (meist Russinnen)
sich in der Chemie auszeichnen, ist in den letzten Jahren wiederholt bemerkt worden.
Durch literarische Leistungen traten hervor : Anna Wolkew, Julie Lermontoff, Lydia
Sesemann (letztere studirte in Zürich und empfing daselbst die Doctorwürde), ferner Marie
Mazurowska, Nadine Sieber und Andere. Am Eidg. Polytechnikum ahsolvirte schon 1872
bis 1874 eine Dame den damals zweijährigen Curs für technische Chemiker vollständignlmo irtrlflcoan ilivfl Sfiidi ’nn rlnroli TPumnwLnTi __ „i _i . i - _



Angekommene Fremde«
Wiesbaden , 16. August 1879.

Der Nachdruck der Cur- <6 Fremdenliste oder eines Tlieils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt,

Alliers  Herzmann, Hr. Kfm. m. Fr., Carlsruhe. Feist, Hr. Kfm., Duisburg. Reifen¬
berg , Hr. Kfm., Crefeld. Stolzenwald , Hr. Kfm., Berlin. Hilger, Hr. Kfm. Lennep.
Bärwind, Hr . Kfm., Frankfurt . Knops , Hr. Rent ., Aachen. _ Dubigk , Hr. Rent .,
Aachen. Sommer, Hr. Kfm., Verviers. Meising, Hr. Kfm., Düsseldorf , vom Berg,
Hr. Rent ., Remscheid. Pfähler , Hr. m. Fam ., Rendsburg . Bruns , Hr. Heb. Katii
u. Professor m. Fr ., Berlin.

Barens  Plutzinsky , Hr. Officier, Petersburg. Brandt, Hr. Kreisger.-Rath, Torgau.
Lucke , Hr., Mülheim. Hirsch, Hr. m. Enkelin , Cochem. Kreuzer , Hr. Gymnasial-
Lehrer . Dr., Münster. TT. ,

Sehiearzer Bocks  Koch . Fr., Offenbach. Marc, Hr. Prof. Dr., London. Ileimpel,
Hr. Rent ., Lindau. Schmitt, Fr . Rev. m. Fam., Frankfurt , v. Seemen, Hr. Ilptm,
Breslau. Seeliger , Hr. Lieut . u. Adjutant m. Bed, Hildburghausen . Gadow, Hr.,
Hildburghausen . „ . TT

Ewei Bockes  Opel , Fr., Grobers. Flügel, Hr. Stud., Leipzig. Florenz, Hr. Kim.,
Leipzig . Geilenkeuser , Hr. Hauptlehrer , Elberfeld.

Goldener Brunnens  Strauss , Hr. Kfm., Laubach. Löwenstein, Fr., Battenberg.
Colnischer Hofs  Geisler , Hr. m. Fr., Berlin. 'Liede, Hr. See.-Lieut., Stargard.

Fettzer , Hr. Architect m. Tochter , Haag . Lenz^ IIr . m. Fr ., Leipzig . trere , Hr.

Engels Deckelmann, Fr. m. Tochter, Aschaffenburg. Ztilch, Hr., Gotha. Uveling,
Hr. m.Fam., Luxemburg . , , , . Tr

Einhorns  Milhoff, Hr., Düsseldorf. Engelbrecht, Hr., Düsseldorf Grimm, Hr.,
Salzderhelder . Offermann, Hr. Kfm., Crefeld. Ehnng , Hr. Kfm , Munster. Obmann,
Hr. Fabrikbes ., Berlin. Sydow, Hr. Stud., Greifenberg . Krathbauer , Hr. Assistent,
Magdeburg . Hofmann, Hr., Dillenburg.

Eisenbahn - Hotels Walter, Hr. Kfm., Neustadt. Hänel, Frau Oberstabsarzt,
Dresden . Sudhaus, Hr. Fabrikbes ., Iserlohn . Nottelle , Hr. Ivfm., Brussel . Schlamm,
Hr . Baumeister m. Fr . u. Mutter, Saarbrücken . Busse, Hr. Kfm., Berlin. Fritsch,
Hr Heidelberg . Groves, Hr., England . Waller , Hr., England . Grovet , Hr„
England , v. Rossum, Hr., Emmerich.

Europäischer Mofs  Manassenritz, Frau m. Sohn, Berlin.
Granit Hotel (Schützenhof -Bäder) : Scliaaffhausen, Hr. Gutsbes., Bonn. Belegs,

Hr. Rent . m. Fam. u. Bed., Paris.
Grüner Walds  Watson, Hr. m. Fr., Glasgow. Cairo, 2 Frl, Glasgow. Mauhyr,

Hr. Kfm , Brüssel . Desimplae , Hr. Kfm., Brussel . Pengten , Hr. Kim. Brussel-
Desimplae , Hr., Brüssel . Opel, Hr., Nassau . Langsdorff , Irl ., Nassau . Daei, Hr-

Vier ndahrel lzeitens Strauss, Hr, Frankfurt. Vihoul, Hr, Belgien Pitsaer,
Hr. Belgien . Owen, Hr. m. Fr , London. Halsted , Hr. Dr. m. I am, New-York.
Knapp , Hr, St. Louis. Knapp, Frh , St. Louis.

Heisse Eiliens  Knapp, Hr. Fabrikbes, Neuss. Schleusner, Hr. Gymnasiallehrer,
Höxter . Kriegsfelder , Fr , Merbach. Koeppel, Hr. Geh. Medicmalrath Dr. m. Ir,
Neustreliz.

Nassauer Hofs  Radolinsky , Hr. kgl. Kammerherrm. Bed-, Wien. v. Bulo'V.
Hr. m. Fam , Berlin. Rosenblum, Hr. Banquier, Petersburg . Römers, Hr, Hamburg
Pike, Hr, Amerika . Cully, Hr, Amerika.

Hotel du Nords  Alexeeff , Frh, Russland. Couchoud, Frl, Russland. Ostborn.
Hr. Rent , London. Paeldy , Hr. Kfm, London . Ritter , Hr. Kfm, ElberfeK-
Baumgarten , Hr. Rechtsanwalt , Nauenburg . Gropp, Hr., Wittmund . Eckstein , fl •
m. Fr , Stuttgart.

Alter Nonnenhofs  Heideman , Hr. Gymnasial-Oberlehrer, Sauburg. VageldeS,
Hr. Justizrath u. Rechtsanwalt m. Fam, Cöln.

Bhein - Hotels  Lindsay , 2 Hm, England. Delobain, Hr, England, v. Recunt
Hr. Baron, Creuznach. Geyer, Hr. m. Fr , Landshut . Corswant , Hr. Hauptmann
m. Fam, Berlin. Stolbroock, Hr, London. Ensor , Hr, London. Murray, Ira“
m. Fam , England , de Krujger , Hr. m. Fr , Kerk-Driel. v. Poestel , Hr. Obrisu
Weilburg. Kruse, Hr. Ohrist , Weilburg.

Moses  Cumberland , Hr, Paris. Roberts, Hr, London. Kendall, Hr, London-
Fabius , Hr. m. Fr , Holland. Olizar, Frau Gräfin, Polen. Pepper , Hr. m. Fam. n.
Bed, Amerika . Buckley, Fr , Amerika. Harmann , Hr. m. Fr , Amsterdam-
Fellows , Frl , New-York . Morgan, 2 Hrn, New-York. Berd, Hr, New-YorK-
Houblon, Fr , England.

Weisses Boss s Friedländer, Frau Rent, Breslau. Paul, Frau Sanitätsrath Dr. m-
Tochter u. Bed, Oesterreich.

H eisset ' Schwan s Landau , Fr, Crefeld. Brandt, 2 Frh, Crefeld. Linz, Fr,
Coblenz. Knopff, Hr. m. Fr , Hannover.

Spiegel s Wagner, Hr, Gross-Almerode. Lamertz, Hr. m. Tochter, Düsseldorf. Trevitt,
Hr, Liverpool.

Taunus- Hotels  v . Lisowinsky, Hr. m. Fr, Galizien. v. Bonin, Fr. m. Tochter,
Stolp. Begaux, Hr, Boppard. Ducarla, Hr, Paris. Cordier, Hr , Paris . Voigt,
Hr . Kreis-Ger.-Rath , Leipzig, von der Burg, Fr . m. Schwester, Arnheim, von
Low, Hr. m. Fam, Rotterdam. Haffner, Hr. Sanitätsrath, Bischofsheim. Groves.
Hr, England.

Hotel Trinlhamtners  Schettler , Hr. Oberlehrer, Schlettstadt. de Säger.
Hr . Kfm. m. Fr , Groningen. Felber , Hr. Kfm. m. Fr , Leewander.

Hotel Victoria s Struben , Fr. m. Töchter, Gravenhaag. Kroesen, Fr. m. Sohn.
Gravenhaag. Grund, Hr. Fabrikbes. m. Fr, Berlin. Mohr, Hr, Strassburg . Burgess,
Hr . m. Fam , London. Machean, 4 Frh , London. Tuckwell, Hr, England.

Hotel Voneis  Fiersheim, Hr. Kfm, Frankfurt. Richter, Hr. Kfm, Leipzig. Wurm
bach, Hr. Kfm, Herborn. Körschgen, Hr. m. Fr , Cöln. Pertersen, Hr. Hauptmann,
Dänemark.

Hotel Weins s Bierbach , Hr, Düsseldorf. Strott, Hr. Rent. m. Fr Baltimore-
Spalm, Hr. Fabrikbes , Stuttgart . Schwiegerhng, Hr, Magdeburg. Ziegler, Hr-
La Chaux de fand.

Talile d ’ltöte ty 2 Uhr.
Diners «fe Soupers ä part.

Belebhall lK « Speiseiikarte.
Cafe Bier - Salon.

1616 Billards.
'■stimm
I Kunst - Ausstellung §
U von Carl Merhel , kgl. Hof-Kunsthandlung g
H Neue Colonnade — Mittelpavillon — Wiesbaden E
M täglich geöffnet von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr.

Entree ä Person : 1 Mark . m
. -TV. IVTovAr 1 k
Entree ä Person : 1 Mark.

Jahres- Abonnements für eine Familie . Mark 15.
M , , , einzelne Fersen . . . , 10. ^
M  PV'eifffleifkurleif für eine Familie anf 3 Monat . . . , 8. M
| | | 1395 „ »i , einzelne Person auf 3 Monat „ 5. | | |

I .oose zur Verloosungä 2 Mark an der Casse zu haben.

1687  The Kid-Gloves iaoufactory
of It * ISciiigiiiss , Nene Colonnade 17, 18 & 19

retails at Wltolesale - Prices:
Ladies Gloves, from 2 to 8 buttons,
Swedish Gloves, Castor-Gloves,
Gentlemens Gloves in all sizes and colours.

Depot of Ladies- andGentlemens -Gloves from the Manufartory of Jouvin in Paris.
Measure taken and all Orders neatly executed at the shortest notice.

Dr. med. Moritz TMIeillllS , homöopath. Arzt,

1633
Adolplis-Allee 10, II.

Sprechstunden  von 3 — 4 Uhr.

Gasthaus zum Gartenfeld
liederwalluf

Schöne Crartenanlagen und Terrasse mit herrlicher
Aussicht Bheinauf - und abwärts , empfiehlt sich den ^geehrte»
Herrschaften durch gute , billige Bestauration . rein g ®*
haltene Weine , vorzügliches ff’lasclienblcr , sowi
gute und billige Pension . - Beeile Bedienung.
1865 £ *• Flieh.

im JAfoMveawtes

feine ®* Iieder - twalanterte -Waaren,
eigenes Fabrikat,

sind wieder eingetroffen und zu festen Fabrikpreisen zu beziehen in dem Magazin von
Julius Fenske , Neue Colonnade Nr . 32 & 33.

Baumschulartikel.
Ziersträucher.

Neu -Änlage

Kunst - u . Handelsgärtnerei.
Wiesbaden.

A . Weber & Co.
Alle Arten

Topfpflanze ®’

Unter hat t e n

Gärten.

Königl. Hoflieferant. Treibhaus-
Hoflieferant Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Hesse». und

Geschäftslocal : Wilhelmstrasse 4. Freilandnfianze»-
Gärtnerei : verl. Parkstr . nahe der Dietenmühle. 1

Bouquets , Kränze und dergleichen . _ Jv-
Früchte -Bonllioi^

1519 täglich frisch
H . E . Hraatz,  Langgassejfi -̂

Villa Roma, (iurlcnsfr.H
möblirte Wohnung mit eingerichteter Kü® j
und einzelne Zimmer mit Pension.

P rivateF.ducatioii for©f gentlemen . Apply to the o» y
of this paper.

lin ungebrauchter lifiiiiiiier ' B ^ oO
Stuhl , Londoner Fabrikat fur -ji

Mk. zu verkaufen. Näh. Exped.

Graines de bcauK“
du Br . Be nette de Baris,

verleihen schon nach kurzem
Gebrauch schwächlichen ma¬
geren Personen ein blühendes
Aussehen, gestalten Brust u.
Arme plastisch voll u. rund,
verhindern jede Erschlaffung
der erwähnten Körpertheile,
und sind von Autoritäten als
der Gesundheit zuträglich viel¬

seitig anerkannt worden. 1752
Preis 10 Frcs. — 8 Mark.

General -Depot in Berlin N. W.
Louisenstr. 30 Alex . Hordel.

Üötel L- MMGZA
1532 24 Wilhelmstrasse 24
MöMirte Zinuner und ganze
Wohnungen mit und ohne Pension.

M

Handschuhe^
werden scliön gewaschen - il [556
30 Pf ., Taunusstrasse 21.

Für die Aufstellung der L:ste verantwortlich J . Re hm . - Redaction Carl Köhler. - Druck und Verlag von Carl Ritter.
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